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Niederschrift 

zur Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport der Schloss-Stadt 

Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 03.11.2015 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:40 Uhr 

Ort: 
im Großen Sitzungssaal des 

Rathauses, Auf'm Schloß 1 

 

An der Sitzung nahmen teil: 

 

Vorsitzender 

 Moritz, Frank    

 

Bürgermeister 

 Persian, Dietmar Bürger-

meister 

   

 

Mitglieder 

 Becker, Jürgen    

 Bialowons, Andreas    

 Endresz, Willi für Herrn Marc von der Neyen 

 Gembler, Regine    

 Kewel, Alexandra    

 Kloppenburg, Jörg    

 Leonhardt, Tanja    

 Meine, Martin    

 Sabelek, Egbert    

 Winkelmann, Andreas    

 

Beratende Mitglieder 

 Suder, Klaus-Peter Pfarrer, 

evang. 

   

 

von der Verwaltung 

 Binder, Annette    

 Breidenbach, Beate    

 Kirch, Michael    

 

Sachverständige 

 Bütow, Christine    

 Löwy, Jürgen    

 Mohr, Renate    

 Paradies, Claudia für Frau Ingelore Jacobs 

 Sträter, Claudia    
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Gäste 

 Hüttenschmidt, Katja    

 

Es fehlten: 

 

Mitglieder 

 von der Neyen, Marc    

 

Sachverständige 

 Jacobs, Ingelore    

 Klur, Christiane    

 Neumann, Frank    

 Noppenberger, Stefan    

 Püschel, Gerd    

 

 

Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreter der 

Presse. 

 

Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

1 Besichtigung Heimatmuseum FB II/2857/2015 

2 Fragestunde für Einwohner    

3 Bericht der Verwaltung FB II/2842/2015 

4 Schulsozialarbeit - Vorstellung von Frau Hüttenschmidt FB II/2843/2015 

5 Stadtbibliothek - Sachstandsbericht FB II/2844/2015 

6 Medienentwicklung in Hückeswagener Schulen - Sach-

standsbericht 

FB II/2845/2015 

7 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Neuer Träger der OGS - Sachstandsbericht FB II/2855/2015 

2 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 

 

 

Öffentlicher Teil 

 

zu 1 Besichtigung Heimatmuseum 

Vorlage: FB II/2857/2015 

  

Frau Schützenmeister erläutert den Sitzungsteilnehmern die neue Struktur des 

Heimatmuseums und stellt die Neuerungen vor. Hierunter fallen die neue Farb-

gestaltung, eine verbesserte Beleuchtung, die mobilen Elemente und die Medi-

enwand, auf deren Bildschirm mittlerweile vier kurze Filme zur Hückeswage-

ner Geschichte gezeigt werden können. In einem Film werden die Exponate der 

oberen Etage gezeigt, die wegen der Wendeltreppe nicht für alle Besucher zu 

erreichen ist. 

Erfreulicherweise hat sich seit der Umgestaltung sowohl die Zahl der Besu-

cher/innen von ca. 700 auf 1.200 pro Jahr erhöht als auch die Verweildauer im 

Museum verlängert. 

 

 

zu 2 Fragestunde für Einwohner 

  

Es liegen keine Einwohnerfragen vor.  

 

 

zu 3 Bericht der Verwaltung 

Vorlage: FB II/2842/2015 

  

Frau Binder berichtet, dass der Antrag zur Zusammenführung der Erich-

Kästner-Schule und der Armin-Maiwald-Schule nach Unterzeichnung der öf-

fentlich-rechtlichen Vereinbarung durch die Bürgermeister Herrn Persian und 

Herrn Mans (Radevormwald) an die Bezirksregierung Köln geschickt worden 

ist.  

 

Zum Thema Shared Services Archiv verweist sie auf den Entwurf der öffent-

lich-rechtlichen Vereinbarung, der im nächsten Haupt- und Finanzausschuss 

beraten werden soll.  

 

Herr Kloppenburg kritisiert, dass die ÖRV nicht zuerst im Schulausschuss bera-

ten wird. Außerdem sei bisher nur die Rede von einer Verlagerung des Stadtar-

chives und nicht von der Gründung eines gemeinsamen Archives gewesen.  

 

Herr Persian erklärt, dass die ÖRV die Grundlage für die Zusammenarbeit und 

die Verrechnung der Kosten bildet, insofern sei der Haupt- und Finanzaus-

schuss das richtige Gremien.  

 

 

zu 4 Schulsozialarbeit - Vorstellung von Frau Hüttenschmidt 

Vorlage: FB II/2843/2015 

  

Frau Katja Hüttenschmidt hat am 1.9.2015 ihre Arbeit als Schulsozialarbeiterin 
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aufgenommen. Sie berichtet über ihren beruflichen Werdegang und ihre aktuel-

len Arbeitsbereiche. 

Ihre Stelle hat einen Umfang von 17,6 Wochenstunden und ist bis zum Ende 

2017 befristet. In erster Linie ist sie dafür zuständig, Hilfebedürftigen die An-

tragstellung für Mittel aus dem Bildungs- und Teilhabepaket zu erleichtern. 

Soweit möglich, möchte sie sich auch bei anderen Problemen der Schüler/innen 

einsetzen.  

Ihr Büro hat sie in der Montanusschule, zusätzlich gibt es feste Sprechstunden 

in den beiden Grundschulen und der Realschule.  

 

Sie verteilt einen Flyer, der als Anlage beigefügt ist.  

 

 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

zu 5 Stadtbibliothek - Sachstandsbericht 

Vorlage: FB II/2844/2015 

  

Frau Binder stellt den Jahresbericht der Stadtbibliothek anhand einer Power-

point-Präsentation vor, der als Anlage beigefügt ist.  

Besonders positiv ist die Entwicklung bei der Zahl der angemeldeten Le-

ser/innen. Aufgrund der häufigen Berichte in der Presse und der zusätzlichen 

Angebote wie das Reparaturcafé und die Deutschkurse für Flüchtlinge ist die 

Zahl der Neuanmeldungen bis Ende Oktober deutlich gestiegen.  

Mitte Dezember soll die Onleihe starten, die den angemeldeten Nutzern die 

Ausleihe von E-Book und anderen digitalen Medien ermöglicht. Bisher war 

dazu die zusätzliche Mitgliedschaft bei der Stadtbibliothek Gummersbach er-

forderlich.  

 

 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

zu 6 Medienentwicklung in Hückeswagener Schulen - Sachstandsbericht 

Vorlage: FB II/2845/2015 

  

Frau Binder erläutert den Werdegang zur Entwicklung eines Konzeptes, anhand 

dessen die Ausstattung der Hückeswagener Schulen mit IT verbessert werden 

soll. 

Basis soll eine einheitliche Hardwareausstattung und ein Serversystem mit der 

Software Logodidact sein, die bereits in der Realschule eingesetzt wird. Auf 

diesem Wege soll der Betreuungsaufwand für Lehrer und EDV-Abteilung ver-

ringert und für die Schülerinnen und Schüler eine einheitliche Arbeitsumge-

bung geschaffen werden.  

In 2016 soll die Löwen-Grundschule und 2017 die Grundschule Wiehagen aus-

gestattet werden. Ab 2017 ist außerdem ein weiterer Ausbau in den weiterfüh-

renden Schulen geplant. 

 

Die Firma Pflitsch hat Unterstützung durch eigene Mitarbeiter sowie finanzielle 

Mittel angeboten.  
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Es wird eine Powerpoint-Präsentation gezeigt, die als Anlage beigefügt ist. Die-

se wurde in Kooperation mit der Firma Pflitsch erstellt und auch anderen Un-

ternehmern zur Verfügung gestellt. Bisher hat ein weiteres Unternehmen seine 

Unterstützung angekündigt.  

 

Von der SPD wird die Befürchtung geäußert, dass Unternehmen durch finanzi-

elle Spenden Einfluss auf die Arbeit in den Schulen nehmen könnten.   

Herr Persian schließt dies aus, da die Schulen in pädagogischen Fragen unab-

hängig sind und sich ausschließlich an den Lehrplänen orientieren.  

Die Firmen haben selbstverständlich ein Interesse daran, Auszubildende mit 

guten IT-Kenntnissen zu bekommen.  

In der derzeitigen Haushaltssituation ist die Stadt für solche Unterstützung 

dankbar. 

 

Herr Löwy unterstützt die Aussagen aus seiner Erfahrung in der Hauptschule 

Radevormwald, in der ebenfalls Logodidact eingesetzt wird. Auch dort gab es 

finanzielle Unterstützung durch Unternehmen, eine Einflußnahme hat jedoch 

nie stattgefunden. 

 

 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

zu 7 Mitteilungen und Anfragen 

  

 In der Sitzung am 2.6.2015 stand das Thema Wiederbelebung des „Paktes 

für den Sport“ auf der Tagesordnung. Herr Kirch erläutert dazu, dass dieser 

Pakt nach übereinstimmender Meinung der Verwaltung und des Stadtsport-

verbandes bereits gelebt werde.  

Weitere Abstimmung der Schulen mit dem SSV ist geplant. Zunächst wird 

ein neuer Termin vereinbart. 

 

Herr Löwy unterstreicht die Aussagen und bedankt sich für die gute Zu-

sammenarbeit. 

 

 Herr Kirch gibt bekannt, dass die im Mai beantragte internationale Förder-

klasse von der Bezirksregierung genehmigt worden ist. Eine halbe Stelle 

wird zum 1.2.2016 ausgeschrieben. 

Leider bedeutet das nicht automatisch, dass auch entsprechend qualifiziertes 

Personal verfügbar ist. 

Sobald eine Stellenbesetzung erfolgt ist, soll mit der Beschulung der Flücht-

lingskinder in Hückeswagen begonnen werden. 

 

 In der Sitzung am 3.9.2015 ist der Wunsch geäußert worden, regelmäßig 

auch in Schulgebäuden zu tagen.  

Die nächste Sitzung im März soll in der Löwen-Grundschule stattfinden. 

 

 Mit Stand 30.10.2015 leben in der Schloss-Stadt 57 Flüchtlingskinder, da-

von sind 22 im Kindergartenalter, 15 sind in den beiden Grundschulen un-

tergebracht und 20 gehören in die Sekundarstufe. Hiervon besuchen 15 die 
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Hauptschule. 

 

 Herr Löwy verteilt den Flyer „Sport in Hückeswagen“ an die Mitglieder des 

Ausschusses. In dem Flyer werden alle Angebote der Hückeswagener 

Sportvereine aufgelistet. Er ist bereits im Vorfeld an die Schulen verteilt 

worden und ist ebenfalls als Anlage der Niederschrift beigefügt. 

 

 In den nächsten Tagen (4. bis 7. November) findet das Anmeldeverfahren in 

den Grundschulen statt, die Verteilung auf die beiden Schulen wird in der 

Niederschrift mitgeteilt. 

Mit Stand 10.11.2015 sind in der Löwen-Grundschule 61 und in der GGS 

Wiehagen 63 Kinder angemeldet worden. In beiden Schulen können 3 

Klassen eingerichtet werden. 

 

 Herr Kloppenburg fragt an, inwiefern die Stadt mit dem Integrationszent-

rum des Kreises zusammenarbeitet. 

Herr Persian erläutert, dass im Bereich der Sprachkurse bereits Verbindun-

gen bestehen. 

 

 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

Datum: 16.11.2015 

 

 

 

 _____________________________________   ___________________________  

Frank Moritz  Annette Binder 

  Schriftführerin 

 

 

Kenntnis genommen: 

 

 

 

______________________________________ 

Bürgermeister o.V.i.A. 
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